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Projekt zur Vereinbarkeit für Unternehmerinnen und Selbstständige 

 

Beitrag bis zu 20.000 € für Vertretung 

 

Die Landesverwaltung sieht künftig eine Beihilfe für Unternehmerinnen, Freiberuflerinnen und 

Selbstständige vor, um Familie und Beruf besser vereinbaren zu können. 

Die Landesförderung ist für schwangere Unternehmerinnen oder Unternehmerinnen mit 

zusammenlebenden Kindern < 12 Jahre vorgesehen. Die Förderung sieht einen Betrag von max. 

20.000 € vor. Bei lohnabhängiger Vertretung ist eine Förderung im Ausmaß von 80% der 

Nettoentlohnung vorgesehen. Für den Ankauf von selbstständiger oder freiberuflicher Arbeit ist ein 

Beitrag in Höhe von 60 % des steuerpflichtigen Betrages der Rechnungen anerkannt. 

 

Voraussetzungen 

 

• < 10 Mitarbeiter zum Zeitpunkt der Unterbrechung der Tätigkeit 

• Vertretung durch Neueinstellung oder durch Erhöhung des Stundenplanes für bereits 

beschäftigte Personen in Teilzeit für max. 18 Monate bzw. 24 Monate bei 

Mehrlingsschwangerschaften (kann auch gesplittet werden) 

• Antrag muss vor dem Vertretungszeitraum gestellt werden 

• Antragstellerin muss seit mind. 6 Monaten Sozial- und Krankenversichert sein 

• Fortführung der wirtschaftlichen Tätigkeit nach Antragstellung für mind. 1 Jahr 

 

Antrag 

 

• Antragsformular muss ausgefüllt mittels PEC übermittelt werden 

• Arbeitsvertrag der Vertretung und Tätigkeitsprogramm (Formular verfügbar) muss beigelegt 

werden 

• Keine Frist für den Antrag vorgesehen 

• Weitere Infos sind abrufbar unter: https://civis.bz.it/de/dienste/dienst.html?id=1041704 

https://civis.bz.it/de/dienste/dienst.html?id=1041704

